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Betreff:  Antrag der HAL-Fraktion - zur Berliner Brücke 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Sanierungs- und Finanzierungskonzept zur Sanierung 
der Berliner Brücke zu erarbeiten. Darin sollten auch detaillierte Gutachten über die Schäden 
der historischen Brücke, einschließlich einer Ermittlung der Restnutzungsdauer enthalten 
sein. Dieses ist dem Stadtrat bis zum Februar 2002 vorzulegen. Ebenfalls ist dem Stadtrat bis 
zum Februar 2002 der aktuelle Stand des Neubaus, insbesondere eine genaue Aufstellung der 
zu erwartenden Kosten darzulegen.  
 

Begründung: 
 
In der Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses vom 11.09.2001 berichtete Herr Dr. 
Busmann, dass sich der Finanzierungsbedarf für den Neubau der Berliner Brücke auf 60 Mio. 
DM erhöht hat. Die ursprünglich, in der im Juni 2000 vom Stadtrat beschlossenen Vorlage 
veranschlagte Summe belief sich auf ca. 32 Mio. DM. Somit hat sich die Bausumme fast 
verdoppelt. Demgegenüber wurden damals die Kosten für die Sanierung mit ca. 17-19 Mio. DM 
ermittelt.  
 
Bei der gegenwärtigen Haushaltslage ist der Preisunterschied, selbst wenn die Kosten für die 
Sanierung um einiges nach oben korrigiert werden müssten, derart groß, dass er nicht mehr 
vertretbar ist. Auch gegenüber den Fördermittelgebern (Land und Bund) sollte die 
Verhältnismäßigkeit gewahrt werden. Der angestrebte Nutzen – Schaffung eines separaten 
Gleiskörpers für die HAVAG - steht in keinem Verhältnis zum Aufwand. Von der HAVAG wird 
die Maßnahme nicht als verkehrstechnisch unbedingt notwendig erachtet, da die Freiimfelder 
Straße kaum noch angedient wird.  
Vor diesem Hintergrund muss erneut die Möglichkeit der Sanierung der alten Berliner Brücke 
geprüft werden.  
 
gez. Sabine Wolff 
Stadträtin der HAL-Fraktion 
NEUES FORUM 
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